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Allgemeine Chronik

Infrastruktur und Lebensraum

Verkehr und Kommunikation

Eisenbahn

Olivier Français (fdp, VD) reichte im März 2022 ein Postulat ein, in welchem er eine
Bestandsaufnahme und Verbesserungen beim Ausbau der Eisenbahninfrastrukturen
verlangte: In einem Bericht solle der Bundesrat über die Gründe für die Verzögerungen
bei der Realisierung von Eisenbahninfrastrukturen berichten und dabei insbesondere
auf «die Planungs- und die Baubewilligungsphase, die Qualität der eingereichten
Unterlagen, die administrativen und rechtlichen Prozesse und die vorhandenen
politischen und anderen Strukturen» fokussieren. Im Bericht solle ebenfalls auf die
Kostenfolgen, die durch die Verzögerungen entstünden, eingegangen werden.
Schliesslich müsse der Bundesrat auch Verbesserungsvorschläge bezüglich der
Prozesse und deren Umsetzung erarbeiten.
Hintergrund von Français' Vorstoss war der Umstand, dass der Bundesrat in einer
Medienmitteilung vom Dezember 2021 angekündigt hatte, eine Aktualisierung der
Ausbaupläne für den Ausbauschritt 2035 vorzunehmen, da er aufgrund des grossen
Volumens Verzögerungen erwartete. Es sei nun angebracht, die entsprechenden Lehren
zu ziehen, damit die Verzögerungen bei der Umsetzung der politischen Entscheide
eingedämmt würden, argumentierte Français.
Der Bundesrat beantragte die Annahme des Postulats, welches in der Wintersession
2022 vom Ständerat behandelt wurde. In diesem Rahmen verwies Verkehrsministerin
Simonetta Sommaruga aber darauf, dass die schiere Anzahl an Ausbauprojekten, die
derzeit umgesetzt würden oder zumindest beschlossen worden seien – 250 an der Zahl
–, bereits eine gewisse Herausforderung darstelle. Denn jedes einzelne Projekt habe
Auswirkungen auf die Stabilität des Bahnnetzes und auf die Verlässlichkeit des
Bahnbetriebes. Die SBB und das BAV seien daher in den letzten Jahren vermehrt dazu
übergegangen, die einzelnen Projekte zu staffeln. Anschliessend wurde das Postulat
stillschweigend angenommen. 1
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